Ulrike Wolf

geb. 1972 in Bautzen

1989 -  1992 Studium an der Hochschule für Musik Dresden im Fach Querflöte bei Siegfried Teubel

Oktober 1992 - Juni 1993 Studienaufenthalt am Conservatoire National Supérieur de Musique de Lyon als Stipendiatin der Deutsch-Französischen Gesellschaft, erste Beschäftigung mit der Aufführungspraxis Alter Musik 

(Traversflötenunterricht bei Jan de Winne)

Oktober 1993 Fortsetzung des Studiums an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig in den Fächern Traversflöte / Alte Musik bei Benedek Csalog

und Querflöte bei Irmela Boßler 

Juni 1995 Diplomprüfung im Hauptfach Querflöte (Abschluß "sehr gut")

1996 Aufnahme eines Aufbaustudiums am Koninklijk Conservatorium Brüssel in der Klasse von Barthold Kuijken (Traversflöte) 

Dezember 1997 Diplomprüfung im Hauptfach Traversflöte in Leipzig 

(Abschluß "sehr gut")

Oktober 1997 - Juni 1998 Stipendiatin des DAAD

seit Oktober 1998 zusätzlich Studium im Hauptfach Blockflöte bei Bart Coen

am KoninklijkConservatorium Brüssel, Abschluß im Juni 2001

Juni 2000 -,,Master of Music'' für Traversflöte (,,with distinction'')

Mitwirkung bei Orchesterprojekten (u. a. mit La Petite Bande,dem European Baroque Orchestra und dem Leipziger Barockorchester), bei Kammermusikkonzerten

im In- und Ausland sowie bei Rundfunk- und CD-Aufnahmen

Juni 2001 Preisträgerin beim Händelwettbewerb in Halle

Ulrike Wolf wurde 1972 in Bautzen geboren.Nach einer umfassenden 

Musikschulausbildung in den Förderklassen Blockflöte/Querflöte beginnt sie 1989 ihr Querflötenstudium als Jungstudentin an der Hochschule für Musik Dresden bei Sigfried Teubel. Ein Stipendium der Deutsch-Französischen Gesellschaft ermöglicht ihr 1992-93 einen Studienaufenthalt am Conservatoire National Supérieur de Musique de Lyon, wo sie neben dem Unterricht bei Maxence Larrieux (Querflöte) erste Anregungen auf dem Gebiet der Alten Musik erhält (Traverso-Unterricht bei Jan de Winne).

An der Hochschule für Musik und Theater Leipzig setzt sie 1994 ihr Studium bei Benedek Csalog (Traverso) und Irmela Boßler (Querflöte) fort, beide Fächer werden mit "sehr gut" abgeschlossen. 1996-2000 folgt ein Meisterstudium am Koninklijk Conservatorium Brussel in der Klasse von Barthold Kuijken (Traverso) und Bart Coen (Blockflöte) als Stipendiatin des DAAD und der Dr. Fritz Walter Fischer-Stiftung. Im Juni 2000 erhält sie ihr ,,Master of Music'' für die Fachrichtung Alte Musik/Traversflöte mit ,,distinction". Im Juni 2001 wird sie Preisträgerin beim Internationalen Händelwettbewerb für Traversflöte in Halle,

Ulrike Wolf ist Gründungsmitglied und musikalische Leiterin verschiedener Kammermusikensembles und nimmt regelmäßig an Orchesterprojekten, Rundfunk-und CD-Aufnahmen teil, u.a. mit ,, La Petite Bande'', dem Europaen Baroque Orchester sowie dem Leipziger Barockorchester

